
Klassentreffen auf Burg Schwalenberg

Schieder-Schwalen-
berg/Blomberg. Acht Jahre
ist es her, dass 20 ehemalige
Schülerinnen und Schüler des
Aufbauzuges Blomberg (heu-
te Realschule Blomberg) erst-
mals nach 50 Jahren ein Klas-
sentreffen auf die Beine stell-
ten. Nach fünf Jahren wollte
die Gruppe dies wiederho-
len. Leider sollte das Coro-
navirus den Organisatoren
Erika Niederkrüger, Ingrid
Tegt, Günter Thiem und Die-
ter Lange einen Strich durch
die Rechnung machen. So
dauerte es acht Jahre, bis im-

merhin noch 13 Ehemalige
sich auf den Weg machten,
um auf der Burg Schwalen-
berg in Erinnerungen zu
schwelgen und bei Kaffee und
Kuchen die wunderschöne
Aussicht über Ostwestfalen-
Lippe zu genießen. Nach
einem geselligen Abendessen
im Schwalenberger Malkas-
ten, bei dem der Gesprächs-
stoff noch nicht erschöpft
war, verabschiedete man sich
mit der Absicht, ein weiteres
Treffen folgen zu lassen, heißt
es in der Mitteilung abschlie-
ßend. Foto: Dieter Lange

Wiederholung ist geplant
Die dritte Auflage der „Braker Fußballfreizeit“ ist ein Erfolg.

Lemgo. Für die dritte Woche der
Sommerferien hat der Phönix-
Sport-Service in Kooperation
mit dem TuS Brake die dritte
„Braker Fußballfreizeit“ im
Sportzentrum Walkenfeld orga-
nisiert. Mädchen und Jungen im
Alter von sechs bis vierzehn Jah-
ren waren vom 10. bis 14. Juli
herzlich willkommen.

Das Trainerteam des Veran-
stalters bildeten in diesem Jahr
der Jungtrainer Dominik Sander
vom TuS Brake, der Amerikaner
Nicholas Ledesma aus Ham-
burg,derTrainerhelferPaulWie-
busch aus Bad Salzuflen sowie
Charly Precht. Die Trainer bo-
ten viele neue und begeisternde
Trainingsinhalte und Spiele an,
heißt es im Bericht. Diese wur-
den von den Kindern in der ge-
samten Woche bei bestem Fuß-
ballwetter trainiert und gespielt.
Zu den fußballerischen Inhalten
wurden auch wieder Inhalte in
englischer Sprache angeboten.
Zudem waren Themen des so-
zialen Miteinanders und der Ge-
sundheit integriert. Am Mitt-
woch durften die Kinder zu ihrer

Überraschung Freunde zum
„Wednesday Friends-Day“ mit-
bringen und gemeinsam mit ih-
nen spielen.

Weitere Überraschungen hat-
ten einige Eltern parat, die die
Kinder mit Eis und Donuts ver-
sorgten. Zudem wurden die Kin-
der vom Braker Orgateam um
Sylvia und Gordon Webel mit
einer leckeren Eisauswahl ver-
köstigt. Das Fazit von TuS-Ju-
gendleiter Gordon Webel fiel
sehr positiv aus: „Wir freuen uns,
den Kindern und ihren Eltern
dieses Ferien-Event anbieten zu
können. Neben den Kindern des

Vereins können auch Kinder aus
anderenVereinenundohneVer-
eindiesesAngebotnutzen.Indie-
sem Jahr konnten wir dadurch
wiedereinigeneuejungeMitglie-
der im TuS Brake begrüßen. Ein
großer Dank geht an das Team
vonPhönix-Sport-Servicefürdie
perfekte Organisation. Wir freu-
en uns bereits jetzt auf die vierte
Braker Fußballfreizeit im nächs-
ten Sommer.“ Zum Schluss be-
dankte sich Organisator Charly
Precht von Phönix-Sport-Ser-
vice noch bei allen, die zum Ge-
lingen der 3. Braker Fußballfrei-
zeit 2023 beigetragen haben.

Gruppenfoto von der 3. Auflage der „Braker Fußballfreizeit“.
Foto: Phönix-Sport-Service

Junge Liberalemit neuem Vorstand
Bad Salzuflen. Im Juli haben
die Jungen Liberalen ihren
Ortskongress abgehalten.
Jannis Laghusemann (Foto,
2.v.r.) wurde zu ihrem neuen
Vorsitzenden gewählt. Als
Stellvertreter fungieren Jan
Lucas Frijns (5.v.r.) und Fa-
bio Hilker (2.v.l.). Den Vor-
stand komplettieren als Bei-
sitzer Max Weih (4.v.r.) und
Niklas Fette. Auf ihrem Kon-
gress sprachen sich die Mit-
glieder zudem für die Errich-
tung eines Coworking-Space

inderKurstadtaus.„Daswür-
de viele Vorteile bieten. Zum
einen wäre es eine Bereiche-
rung für die Innenstadt und
die heimische Wirtschaft, des
Weiteren könnte dies auch
einen möglichen Lösungsan-
satz für den Leerstand darstel-
len. Es fördert zudem Start-
ups und könnte darüber hin-
aus ebenso von Vereinen ge-
nutzt werden.“, wird der 16-
jährige neue Ortsvorsitzende
in der Mitteilung zitiert.

Foto: Junge Liberale Bad Salzuflen

Abenteuer nimmt unerwartete Wendung
Eltern-Kind-Kanuabenteuer des CVJM Pivitsheide und der Kirchengemeinde Pivitsheide
Detmold-Pivitsheide. Ein
aufregendes Kanuabenteuer ha-
ben Eltern und Kinder im CVJM
Pivitsheide und der Kirchenge-
meinde Pivitsheide erlebt. Ge-
meinsam wagte sich die Gruppe
auf eine 15 Kilometer lange Stre-
cke, die durch malerische Land-
schaften und entlang rauschen-
der Gewässer führte.

UnterderfachkundigenAnlei-
tung von Pastor Wolfgang Loest
erlernten die Teilnehmer die
richtige Handhabung der Pad-
del, die Techniken des Steuerns
und das Verhalten in unter-
schiedlichen Gewässersituatio-
nen. „Die Spannung stieg mit je-
der Paddelbewegung, während
wir uns durch die Fluten kämpf-
ten. Doch auch der Spaß kam
nicht zu kurz. Wir bildeten ein
starkes Team, unterstützten und
motivierten uns gegenseitig. Ge-
meinsam meisterten wir jede
Herausforderung, die uns das

Wasser entgegenwarf“, schreibt
der CVJM in seinem Bericht.

Nach der aufregenden Kanu-
tour genossen alle eine wohlver-
diente Pause. Während sich El-
tern und Kinder bei köstlichem

Essen vom Grill und erfrischen-
den Getränken stärkten, wurde
erzählt und gelacht.

Doch das Abenteuer nahm
noch eine unerwartete Wen-
dung: Ein Boot geriet in eine un-

ruhige Strömung und kenterte.
„Sofort griff unser Rettungs-
plan, und wir handelten beson-
nen und schnell. Mit vereinten
Kräften wurden sowohl die
Bootsinsassen als auch das Boot
sicher geborgen“, heißt es wei-
ter. Nach einem schnellen Klei-
derwechsel und einer kurzen
Verschnaufpause setzten alle die
Expedition mit neuem Elan fort.

Der Tag sei vergangen wie im
Flug, gefüllt mit Freude, Action
und Gemeinschaft. „Wir waren
nicht nur als Jugendverband
unterwegs, sondern als eine gro-
ße Familie, die füreinander da ist
und gemeinsam Abenteuer er-
lebt“,soderCJVJM.AmEndedes
TageshättenvieleTeilnehmerge-
fragt, ob es eine Wiederholung
geben wird. „Wir versprechen,
dass es mit Sicherheit weitere un-
vergessliche Erlebnisse und
spannende Veranstaltungen ge-
ben wird.“

Die 15 Kilometer lange Strecke führte die Gruppe teils durch
malerische Landschaften. Foto: CVJM Pivitsheide

Richtfest: Neubau bei Kramp & Kramp geht gut voran
Lemgo-Lieme. Wie geplant,
konnte im Juli auf dem Firmen-
gelände des Gebäuderestaurie-
rungsdienstes Kramp & Kramp
das Richtfest stattfinden. Zahl-
reiche Vertreter aus Politik und
Wirtschaft, Freunde und Nach-
barn und nicht zuletzt viele Bau-
beteiligte hatten die Einladung
angenommenundwarenfreitag-
abends mit dabei, als die Zim-
mermeister Ingo Eichmann und
Sebastian Gehle zusammen mit
ihrem Team den Richtkranz auf
den Dachfirst hoben. Nach dem
Richtspruch durch Ingo Eich-
mann durfte Bauherr Guido
Kramp den letzten Nagel ins Ge-
bälk schlagen. In einer persönli-
chen Rede dankte Guido Kramp
seiner Familie und dem Kramp-
Team: So ein Projekt fordere
KraftundNervenundseinurmit
großer Unterstützung und Man-
power umsetzbar. Besonders
stolz sei der Bauherr darauf, dass
alle Aufträge an ausführende
Bauhandwerker aus Lippe verge-
ben werden konnten. „Regio-
nalität und die Stärkung der hei-
mischen Wirtschaft ist uns sehr
wichtig“, wird Guido Kramp im
Bericht zitiert. Daniel Wahren
undBandwarenausDetmoldan-
gereist und sorgten für das mu-
sikalische Rahmenprogramm.

Fotos: Kramp & Kramp

Auf Entdeckungstour in Giethoorn

Bad Salzuflen.Giethoorn, das
Venedig der Niederlande, war
zuletzt das Tagesfahrtsziel des
Heimat- und Verschöne-
rungsvereins Bad Salzuflen.
Dieses Dorf in der Provinz
Overijssel mit den reetgedeck-
ten Bauernhäusern auf klei-
nen Torfinseln, verbunden
durch zahllose Kanäle und
über 176 Brücken zu errei-
chen, verzauberte die 47 Teil-
nehmer, schreibt der Verein.
Unter Leitung von Brigitte

Scheuer ging es durch die Na-
turparklandschaft aus Moo-
ren und Heiden. Unzählige
Störche und andere Wasser-
vögel waren auf den Wiesen
zu bestaunen. Einzigartige
Eindrücke verschaffte der
schöne Sommertag mit blau-
em Himmel, großen Wolken-
gebilden und unberührter Na-
tur. Bei einer zweistündigen
Schiffsfahrt ging es durch das
Naturschutzgebiet Weerrib-
ben-Wieden bis zum histori-

schen Zentrum von Giet-
hoorn. Die Vorgärtenmit ihrer
Blütenpracht von unzähligen
Hortensien in den verschie-
densten Farben begeisterten
die Besucher. Beim Spazier-
gang entlang der Grachten und
über die Brücken konnte die
einzigartige Schönheit vor Ort
erlebt werden, gepaart mit der
Gastfreundlichkeit. Man war
sich einig: ein gelungener Aus-
flug. Foto: Heimat- und

Verschönerungsverein
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